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9V* Internationale Übersichten

19«. Invaliden-, Alters- und

Art 1lmfang Form

Zwangs-Versicherung für: 
(RVO v. 19.7.11, in 
Kraft seit 1. 1. 12)

Alle Lohnarbeiter und Angestellte 
(letztere mit Iahrgchalt bis 2 000 ^>l) 

Klcinuntcrnehmer und Zausgewerbtreibcnde 
(durch Beschluß des Bundesrats)

Landesversicherungsan­
stalten (auf Gegenseitig­
keit mit Selbstverwaltung)

Daneben So n d eranstalten 
für Staatsbahnen, Knapp­
schaften, Seewesen

Frciwill. Versicherung für: N i ch t oder n i ch t m e h r versichernngspflichtige
Arbeiter, Angestellte und Kleinunternehmer 

Statistik (1912): ! 66 Will. Einwohner — 17 Mill. Lohnarbeiter

Zwangs-Versicherung für: Angestellte (mit Iahrgehalt bis 5000 ^!) 
(Angestelltcnvers.-G. v.

I 20.12.11)

41 Anstalten 
Versicherte

16,i Mill.

Freiwill. Versicherung für: Nicht mehr Versicherungspflichtige (Weiter- 
Versicherung), gewisse Angestellte mit 5 000 bis 
unter 10 000 Iahrverdienst und einige 
selbständige Personen. (Beitrittnur im ersten 
Jahre nach dem Inkrafttreten des Gesetzes)

jKeine Versicherung

Rcichsversicherungs- 
anstalt (örtliche Organe: 
Rentenausschüsse)

(Daneben zugelassene Ersatz - 
lassen)

(Etwa 2 Mill. zu versichernde 
Personen)

Resormbestrcbungen seit 1891 auf Einführung der Jwangsversicherung 
S. 70ff. und Begründung zum »Gesetzentwurf, betreffend

Zwangs-Versicherung für: > Bergleute (etwa 170 000) 
(G. v. 28. 7. 89)

Statistik (1910): 
<l9ll>:

28,a Mill. Einwohner — 10 Mill. Lohnarbeiter 
28,-.

Bruderladen

1910: (151 mit Provisions- 
kasscn, 176 611 Versicherte) 

1911: (119 mit Provision»' 
kaffen, 174 648 Versicherte,


